
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde aus Isny, 
In einer Welt, die sich oft unsicher anfühlt – voller Konflikte, Spaltung und schneller 
Veränderungen – ist Freundschaft zwischen Menschen und Gemeinden wichtiger denn 
je. In Zeiten, in denen es leicht ist, sich auf das Trennende zu konzentrieren, erinnern 
uns Anlässe wie dieser daran, was uns wirklich verbindet: Menschlichkeit, Verständnis 
und der Wille zur Zusammenarbeit. 
Es ist daher eine große Ehre und Freude, heute Abend hier zu sein, um die herzliche 
Freundschaft zwischen unseren Gemeinden zu feiern. Solche Beziehungen sind nicht 
nur symbolisch – sie sind lebendige Brücken, gebaut auf Vertrauen und gegenseitigem 
Respekt. Sie überschreiten Grenzen und verbinden Generationen. 
Im Laufe der Jahre hat sich unsere Freundschaft durch viele Formen der 
Zusammenarbeit vertieft. 
Eine der wichtigsten ist der kulturelle Austausch. Durch Konzerte, Ausstellungen und 
gegenseitige Besuche teilen wir nicht nur unsere Traditionen, sondern auch unsere 
Geschichten, Werte und unsere Kreativität. Kultur ist eine Sprache, die Grenzen 
überwindet – sie bringt uns näher zusammen und hilft uns, die Welt mit den Augen des 
anderen zu sehen. 
In diesem Zusammenhang möchte ich mich auch ganz herzlich für die warme 
Gastfreundschaft bei unserem letzten Besuch in Isny bedanken. Wir erinnern uns mit 
großer Wärme und Dankbarkeit an diese Reise zurück. Sie war ein wunderbares Beispiel 
für den Geist und die Tiefe unserer Partnerschaft. 
Wir möchten auch betonen, dass wir einen starken Willen haben, unsere 
Zusammenarbeit weiterzuentwickeln. 
Viele unserer Bürgerinnen und Bürger haben bereits den Wunsch geäußert, Isny zu 
besuchen – sie sind aufrichtig daran interessiert, Ihre schöne Stadt und ihre Menschen 
kennenzulernen. Tatsächlich wurde zu diesem Zweck sogar eine Bürgerinitiative 
eingereicht. Ich bin der Meinung, dass diese Begeisterung zeigt, wie lebendig und 
zukunftsorientiert unsere Freundschaft ist. 
Es ist auch schön zu sehen, dass es Schüler- und Praktikantenaustausche zwischen 
unseren Gemeinden gegeben hat. Diese Möglichkeiten erlauben es jungen Menschen, 
eine andere Lebensweise kennenzulernen, persönlich zu wachsen und Freundschaften 
zu schließen, die oft ein Leben lang halten. Durch solche persönlichen Verbindungen 
bauen wir auch ein offeneres und geeinteres Europa auf. 
Es wäre wunderbar, wenn auch der Tourismus zwischen unseren Regionen weiter 
wachsen würde. In diesem Zusammenhang wären direkte Charterverbindungen von 
München aus besonders willkommen, da sie das Reisen noch einfacher machen 
würden. Wir hoffen sehr, dass dies eines Tages Wirklichkeit wird. 
Liebe Freunde, 
wahre Freundschaft – ob zwischen Menschen oder zwischen Städten – basiert auf 
gemeinsamen Erlebnissen, Offenheit und dem Engagement füreinander. Unsere 
Partnerschaft ist ein leuchtendes Beispiel dafür. Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam 
weitergehen – durch Dialog und mit Freude. 
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